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Von 2010 an deutlich weniger GeburtenVon 2010 an deutlich weniger Geburten
Zahl der Frauen nimmt ab
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Sollte die Durchschnittszahl von 1,35 Kindern 
pro Frau sinken, wird es noch weniger 
Geburten geben!

Unter Einrechnung einer Zuwanderung 
von jährlich 75.000 Frauen im Alter 
zwischen 20 und 39 Jahren!
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„Frauen im Management“ 2007
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Bevölkerungsentwicklung in Deutschland
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Wohnraum: Begehrtes München

Um so viel Prozent verändert 
sich von 2006 bis 2025 die 
Nachfrage nach Wohnraum Nachfrage nach Wohnraum 
in den 20 größten deutschen 
Städten
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Mütterflucht im Osten und auf dem Land

Geburtenziffer Ostprobleme Landflucht
Im Schnitt kommen
1,37 Kinder pro Frau 
zur Welt – um die 

Im Osten sank nach 
der Wende die 
Geburtenrate auf 
0 77  Z  ti  i  

Auch ländliche 
Gebiete in 
Westdeutschland 
l id  t  d  Bevölkerungszahl zu 

halten, wären 2,1 
nötig. So viele sind es 
aber seit den 60er

0,77. Zwar stieg sie 
seitdem etwas, sehr 
viele junge Frauen 
wandern aber 

leiden unter der 
Landflucht 
potenzieller Mütter. 
Davon profitieren aber seit den 60er-

Jahren nicht mehr
wandern aber 
weiterhin in den 
Westen ab.

Davon profitieren 
wiederum Großstädte 
wie Berlin oder 
Hamburg.g

Quelle: FTD, 26.05.09

Prof. Dr. Ulrike Detmers 11



Leere Schule

400

Absolventen nach Schulabschluss in tsd.

300
350
400

150
200
250

Hauptschule
Realschule

50
100
150 Gymnasium

0
2000 2010 2020 Quelle: FTD, 26.05.2009

Prof. Dr. Ulrike Detmers 12



Lee e Sch leLeere Schule

20 7
-25,2

-27,2
-29,2

Schleswig Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

Saarland

Sachsen-Anhalt

Für 2020 
ti i t  Z hl 

-19
-20
-20

-20,7

Hessen

Brandenburg

Sachsen

Schleswig-Holsteinprognostizierte Zahl 
der Schüler nach 
Bundesländern, 
Ve ände ng          

-17,5
-17,6

-18,6

Baden-Württemberg

Thürigen

Rheinland-Pfalz
Veränderung zu         
2005 in %

9 9
-17,2
-17,3
-17,5

Bremen

NRW

Niedersachsen

Bayern

-6,4
-8,6

-9,9

Hamburg

Berlin

Bremen

Prof. Dr. Ulrike Detmers 13

-40 -30 -20 -10 0


